
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 20 (1894)

Heft: 48

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Sic!
Der Eöme Iäfjt*bas Bünbdjett fein,
Die Katjcn aber, bie tjafjt er.
(Es rjafjt ber (Elcpbant bas Sdjtueitt
llnb mit bem Rüffel faßt er.
So getjt es audj 3u^jcbcr geit
Den armen Dcttcrn~reidjer Cent'.

Üriffküfteit ber ftcöakhou.
C JI. i. O. SDie ©tabt Qürid) fjat fcfbn

oerfcbiebeneliialc Jtaubiönten auf bloße private
SBorfdjläge bin uttb über bie Stopfe weg ber

politifcfjen, unb für ben <yatl fogar »eroiin
beten, Sereine auö ber Urne geljoben. DciV

megen fiet bie Stabt nicht um unb oon »ei?=

minberter jntetttgenj in itjrer Seitung würbe
aud) "Jîicbts bemerft. - Z. V. i. II'.
Die Sacbluit bes Sßubftfuuts Hämmert fid)
an eitlem feft, nidjt einmal bas ôeilfertirn
ift ihr heilig. SBas für ein Unterfdtieo ifi
ätoifdjen einem Dipbtetiel'ranfen unb einem

juin Strange iienutfjeiiten '< Slntroort: Ser
Aîranfe friegt bas .öeitferum unb ber itutt
Strange iierurtljeilte DaS Seil herum."
R. I;. i. **. SSenn Sie fidj ein folcheo

yibtiottjeftein anfdjaffen Dann nergeffen Sie
ja nidjt in Dasfelbe aud) aufjuneljmeu :

Slus .«ablaubs »eim", ©eDicbtc uon fjjritt
31 obrer. Das ift nur ein fleines S3änDdjen,

aber fein ^nfjalt ift reidj an ifjoefte, ©etft

unb feinfiuuigem ©ejüljl. jn feiner Sdjweijerftube" aber pulst ein tjotjer, putrios
tifdjer Qug, ber mit Äraft unb 33cgeifterung für ipeitnatlanb unb Skterlattb einfielt.
SDafj fo oiele oon ben Siebern bereitê fomponirt finb unb juoar burd) unfere her*

oorragenbften uub gefeiertften Äotnponiften, fpridjt für bie Dualität ber ©ebidjte
mebr, alâ et unfere ^eber tfjun fann. Stuf öftren gamilientifdj alfo geljören
Sbfjrer'fS 33önbd)en, Daê jetjige, toie aud) bie früljern unb geljören hin 31. 33eetfd)en,
31. g-retj unb SBibmann ; unb baneben bie Sdjroeiäerifdje 3tunbfttjau" unb SBeber's

...vvloetia." F. ü. i. ü. 3iad) bem oont -Berner ©coératij DurdjDeratljenen
SJefolDungSgefeS fiir bie fantoualen Srrenanftalten erftroett fid) bie freie Station
für ben SJerwalter unb ben Defonomen auf hödjftens uier Äinber, roeldje $at)l,
tuie Der Sperr Stegierungspräfibent flar tfjat, bas lanbeoüblidje Jünfe einer

gamilie umfdit'eibe. Das fdjeint nun aud) über baä lanbesüblidje SJiafs Ejinaus=

Sugefj'n, aber ben ^roetfdjgenbäuittctt toirb gtüdlidjenoeife fein ©rofcratfj bas" Wiitjeu
»erbieten fönnen. 31. i. U. Die St. ©allifdjen ^{fjeintfjnter loibmeteu beut

SeutejjUgreifenben îtat.=3îtl). Weltmann fotgenbes Sprüchlein : ,,®eh' bu nur immer
tjin, roo er gemefen Ijatt' llnb binbe feinen Waul an einen Dürren 9J!att!" Li.
IL i. Z. vint Sdi}. b. St. S3em" labet eine SBirttjiu e. §. ifjre alten betannten
tmb ©önneriuueu (jöfl. ein, ain tëadj e l i tn är i t anftatt am etifentag ifjre falten
Jyüfte mit einem redjt guten .taffee bei ifjr ju »erlauf d) en." örigenes.
Sie tjaben roahrfdjeintidj nidit an ben ßaiferfang gebadjt W. i. B. Dumm
(jeitigfeiten. 9J!an fann in SBirflidjfeit O&erförfter fein unb mué bod) }U ôaufe
ftohbürbeli madjen. K. >». i. C S3on Dem JarbenbilDe Iren biefem ^eietjeu"

finb nodj 0erem}elté (Stjemplare 51t baben. Sdjtueijec Sonful in SCrieft ift gegen«

loiirtig àerr t£(j. efjaubaur; »on ©enf. S. gür (SinfenDung genannter
Stattet mitten toir Danfbar. Spatz. Sdjönen Danf uttb ©tué- H. i.
Berl. So, uub Dod) tourbe ifjm unter 3&rer Slnleitung eine neue Sllpen&afjn

gejeigt. F. F. 3n Sîo. 379 bes Stbtanj. hält ôerr D. Ö. bett Slffenfaftett am

Jroiebelmarfi für Die gecljrte Dantenroelt tefer»irt." Setjr riidfidjtsoolf.
Verschiedenen. Anonmnes roirb nidjf baüAftdjfigt.

Reithosen, solid und bequem
J. Her-KO'g-, .Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (51b)

Prima

Rahm-Käschen
Besle Portionen-Käsciittt

in Kistchen von zirka 30 und 60 Stück
à 16 Cts., franko Haus.

Saaneu - (Sujipti i -)K ä st'
am Stück und geraspelt

empfiehlt (4W)

Dr. M". Gerber's Molkerei,
Zürich-A usscrsibl.

I Gummiwaaren-Manufaktur Bern
liefert Bruchbänder, Eisbeutel, Gummischuhe, Irrigatoren,
Luftkissen, Milchsauger, Monatsbinden, Mutterringe,
Parfümzerstäuber, Schläuche, Schweissblätter, Spritzen aller

Art, Suspensorien, Umstandsbinden, Urinhalter, überhaupt
alle Gummiartikel. Diskrete Bedienung. Preisliste ver
schlössen in Couvert ohne Firma. 132- x

Franz Carl Weber
ZURICH m

Firma
nicht

zum zu verwechseln
»Gessnerhof« "

-äM Spezialität Kr

SPIELWAAREN
(i rosse Auswahl

in Zauberlaternen und Dampfmaschinchen

¦¦Man verlange den neuen, ilhistrirlen
Weihnachts - Katalog

über Spielwaaren.
Zusendung gratis und franko.

iijcr^lctuen. ^crbamntijiBfiönutijen.
.\x't r (>r. jStitipersin'Jltannfictm fdjreibt : SDie SBirfung »on Dr Rommers

öämatogen iff einfadj fftfatant. Sajou nadj ^erbtaudj einer gtafdje ift J(p=

petit, Stuljlgang unD Das fonftige jjefinben fo äuTrieDcnftellenD, i»ie es feit

jirfa :> Jaljten nidjt ber $all toar. 3(Ue »orfjer angentauDteu (Sifenpräparate

Dillen Dei biefent galt ftet« fefjtgefdjlagen ttnb 6in idj flfüdifidj, fiter enblidj

in SOtem hämatogen ein "plittcf gcfttnbeu jn Ijaben, roefdjes J5ci[ttng »et-
fpricfjt."

.vxuf Dr. sdjumann in ^lUbctanta : O. ^ommel'ë .^âmatogén roanbte

idj in eincin Àolle oon djronifdjetn ^erjtcibcn mit intettftoeu ^Jcrbauttngs-
rtörnngcu uttb ßodjgra&tger ^futarmutfi mit günftigem erfolg an. ©§

fteigerte fid) Die éfjluft ätifeljeuDS unb regelte fid) Die Jjerbauung ttnb fonnte

in (urger 3eit eine nidjt utterfjeblidje Zunahme Deä ßorpergetoichts' fonftatitt
merben." ~f>rofpeftc mit (junberten von ärjdlidjen ©utadjten auf gef. 4>erlangen

gratis unb franfu). Depots in atlen Stpotljeten. l.'î^-4

¦glicofan & go., djemvpfjannaceut. Saborat., 3üridj III.

Café-Restaurant du Lac fZUrÜLll (vormals Bollerei) ZiUltlliil
Pràlaier Weinstube I. «tage.

Spezialität in Pfälzer Weinen aus Königsbach und Deidesheim.

Vorzügliche Küche. Ausgewählte und reichhaltige Speisekarte.
Dîner à Fr. 2. Nach den Theatervorstellungen Immer kalte nnd warme Speisen.

Es empfiehlt sich Fr. Jlorlock.

11

25 Photographien reizender junger
Italienerinnen, ganz neue Aufnahmen,
versendet für Fr. 1. 50 (Briefm.) franko

gegen Einsendung des Betrages. 157-x

Kunstverlag Thuringia, Amsterdam.

Pariser Gummi-Artikel
in vorzügl. Qualität, per Dutzend zu

Fr. 3, 4, 5 und 6 empfiehlt 127-26

Km il Biicheli, Chnr.
Pi.islisten gegen 10 Cts. in Briefmarken

franko.
DIRECTER VERKEHR NUR MIT GROSSISTEN

5lc!
Der köwe läßt'das Hündchen sein,
Die Katzen aber, die haßt er.
Es haßt der Elephant das Schwein
Und mit dcm Rüssel faßt er.
So geht es auch zu^jeder Zeit
Den armen vcttcrn^rcicher kcnl'.

Briefkasten der Redaktion.
-V. i. <». Die -ladt Zürich hat ici-on

verschiedene Äialc Kandidaten auf bloße private
Vorschläge bin und über die Köpfe weg der

politischen, und sür dcu Fall sogar veroün
Veten, Pereine aus der Urne gehoben. Den

wegen siel die Stadt nicht um nud vou oer-

miuderter Intelligenz in ihrer Leitung wurde
auch Nickis bemerkt. X. V. i. Vi
Die Lachluit des Publikums klammert sich

an Allem fest, nicht einmal das Heilsernm
ist ihr lieilig. Was sür ein Unterschied ist

zwischen einem Diphtcrielranken nnd einem

zum Strange Vernrtheilten Antwort i Ter
Kranke kriegt das Heilserum nnd der inm
Strange Vernrtheilte das Seil herniu."
lî. t i. <» Wenn Sie sich cin solches

Bibliotheklein anschaffen dann vergessen Sie
ja nicht in dasselbe auch anfzunehmein
Aus .Hadlaubs Heim". Gedichte von Fritz

Rohrer. Das ist nur ein kleines Bündchen,
aber sein Inhalt ist reich an Poesie, Geist

uud feittsinuigeni Gefühl. In seiner Schweizerstube" aber pulst ein hoher, patriotischer

Zug, der mit Kraft und Begeisterung für Heimatland nnd Vaterland einsteht.

Daß so viele von den Liedern bereits kouivcmirt sind und zwar durch »nsere

hervorragendsten nnd gefeiertsten Komponisten, spricht sür die Qualität der Gedichte

mehr, als es unsere Feder thun kann. Auf Ihren Familientisch also gehören
Rohrer's Bändchen, das jetzige, wie anch die frühern und gehören hin A. Beetschen,

A. Frey nnd Widmann - nnd daneben die Schweizerische Rundschau" nnd Weber's
..Helvetm." >>'. «Kl. i. Nach dem vom Berner Großrath durch»erathenen
Besoldungsgesetz für die kantonalen Irrenanstalten erstreckt sich die freie Station
für den Verwalter und den Oekonomen aus höchstens vier Kinder, welche Zahl,
ivie der .Herr Regierungspräsident klar that, das landesübliche Maß einer

Familie umschreibe. Das scheint nun auch über das landesübliche Maß hinaus-
zugeh'n, aber den ^wetschgenbäumcn wird glücklicherweise kein Großrath das Blühen
verbieten können. ZT. i. II. Die St. Gallischen Rheinthaler widmeten dem

Beutezugreiseudeu Nat.-Rth. Fellmaun folgendes Sprüchlein i Geh' du nur immer
hin, wo er gewesen hatt' Und binde seinen Gaul au einen dürren Matt!" Ii.
I'. i. Im ,.Anz. d. St. Bern" ladet eine Wirthin E. H. ihre alten Bekannten

und Gönnerinnen Höst, ein, aiu Kachelimärit anstatt am Elisentag ihre kalten

Füße mit einem recht guten Kaffee bei ihr zu vertauschen." Orixei»««.
Sie haben ivabrscheinlich nicht an den Kaisersang gedacht ìV. í. It. Dumm
hcitigkeiteu. Mau kann in Wirklichkeit Oberförster sein und muß doch zu Hause

Holzbürdeli machen. I). >». ». Q. Von dem Farbenbilde Tren diesem Zeichen"

sind noch vcrcinzelte Exemplare zu haben. Schweizer Konsul in Triest ist
gegenwärtig Herr Ch. Chaudaux von Genf. <?. î-ì. Für Einsendung genannter
Blätter wäre» wir dankbar. >>ìpî»r« Schönen Dank und Gruß. H. i.
lîki'I. So, und doch wnrde ihm unter Ihrer Anleitung eine neue Alvenbahn
gezeigt. l^. IV In No. 279 des Stdtanz. hält Herr O. H. den Affenkasten am

Zwieoelmarkt für die geehrte Damenwelt reservirt." Sehr rücksichtsvoll. Ver»
Mvkii-elenO,,. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

keitkOLön. 5o1ià uuà dauern
Uk-riUVK. .Varckünä-I'aillenr, ?oststrasse 8, 1. lZtaxe, (51b)

kuM'XâliM
kKls ?mli««âà«

in Kistcben von /.irliit 30 unä 60 5-iliicli.

à It> Lts., kranlco I^laus.

(8uj>pt> i l -M ii ^ r

SM Stück unä gerszpelt
empbeklt

Dr. Sàsr'Z I^àerc^
>îûri< Ii - Xn88or'-ibl.

I (^umn^i^ÄÄren-iV^nuM kenn
liefert Lrucnbànâer, Eisbeutel, Lummi.scliulre, 1rriiZÄtc»en,
I^u5tl<issen, 1VliIcN82UAer, Ilong.tLti>!n6en, ivlutterrin-ze, 1'!tr-

fümxerstäuber, Lcnlâuelie, LcnvveisLkIâìter, L'zritxen -tiler

^.rt, Luspensorien, I^rnstancisbincien, I^nnl..citer, ükeili^upt
âlle Lurnrniartikel. Oi8l<rete ke-iientm^. Preisliste ver
Lckilossen in Louvert onnc ?'irm!t.

i r in a

nickt

»Lessnerbok» "

8k»ItH.^^^ktIi>I
(I rosse àsvakl

iu ^lldkrlirtkrilkii Ullà vMpkMiìdMueukll

VVeiririacbts - Xstslo^
über Zpislvvssreri.

Masten- und Darmstörungcn.

Htr)1eiden. Verdaunngsftörmlgen.
Herr l>, Knipers i» Mannheim schreibt i Die Wirkung von Hommel's

Hämatogeit ist" einfach eklatant. Schon nach Verbrauch einer Flasche ist

Appetit, Stuhlgang und das sonstige Befinden so zurriedeustellend, ivie es seit

zirka l> Jahren nicht der Fall war. Alle vorher angewandten Eisenpräparate

Ik'.lcn »ei dieiem Fall siVls sehlgeschlagen nnd bi» ich glücklich, hier endlich

in Ihrem hämatogen ein Mittel gefunden zu haben, welches Keilung
verspricht."

.Herr !>r. Schumann in Aiederanla : !>r. Hommel's Hämatogen wandte

ich in einem von chronischem Kerzleiden mit intensiven Herdauungs-
stornugen nnd hochgradiger Alutarmuth mi: günstigen, Erfolg an. Es

steigerte sich die Eßlust zusehends und regelte sich die Verdauung nud konnte

in kurzer Zeit eine nicht unerhebliche Zunahme des Körpergewichts konstatier

werden." Prospekte mit hnnoerten von ärztlichen Gutachten ans ges. Verlangen

gratis und franlìo. Depots in allen Apotheken. I>'î-i-4

Zttcolay â Ko., chem. -Pharmaceut. Labvrat., Zürich III.

Lafe-kàul-Altt cîu

/i^til^tl (vormals kollerei) /âldtl
.^peûi-rlitîit in ?kälner Weinen aus KöniAsbacb unä Deiäesbeim.

Vor2ÜxIicke Xücke. àsxevâlilts uricZ reierlbalti-ze Speisekarte.
vînii' à kr. z. Hitliii lie» kiieslerviirzleiltrngijii Immîr «alle o»il «zrme 8peiîer>.

Ls ewpkeklt sicb !N«I-I>a«li.

Il
25 k'kolojzr.ipbien rei?.enäer jun-zer

Italienerinnen, ^ar>2 neue ^uknanrnen,
versenäel kiir b'r. I. öO (liriekm.) kraul«,

-zegen Linsenâunj; äes lietraAes. 157-x

!<>lu8tvkl'laß tlluri^i^ àmoîkràlli.

?mskt kMwi-^N^k!
in vor-iijzl. (Qualität, per Out-enä ?.u

b>. 3, 4, 5 uuä S cinpkeblt 127-26

llllli^Ulik! vnl.xc>!l? Xllk MI LklI88!87l:k.t



-f~ Preisgekrönt -fr-
Paris 1889 Genf 1889
Brüssel 1891 Wien 1891

P. P. W. Barella's
UNIVERSAL

MAGEN-PULYER
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt -5

P. P. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse aao.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Bern : Apotheke zu Rebleuten.
Basel: Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.
Baden : St. Verena-Apotheke (Dr.

H. Göldin), Grosse Bäder

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zn Diensten.

Versäumen Sie nicht,
ausführl. Preisliste über populär-
mediz. u. inter. humor. Bücher

gratis zu verlangen. 41a
R. Oschmann, Kreuzlingen.

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCÏÏATEL (SUISSE).

42

Echte Briefmarken
< 60 Spanien Mk. 1.25
i 25 Portugal 1.25
> 20 Argentinien ¦ 150
Ç, 20 Bulgarien 1.75

20 Serbien ¦ 1.50
15 Island 3.
1000 Verschiedene 20.
Alle verschied. Porto extra.

Preisliste über 1327 Serien grat.
120b w .Künast, Berlin W. 64,
Gegr. 1866. Unter den Linden 15.

ZURICH ZURICH

HOTEL BAHNHOF
(früher Bayerischer Hof) vis-à-vis dem Bahnhof

Besitzer: U. Angst,
früher Hotel Central, Basel; Tivoli, London; Casino, Winterthur.

3
<U

2
rt
c

??????????«?????????^?????????«???????«??tsi
3m Derlage ber gudiliaiiMmig i"*6 Sdimri|. ffiriitlitictcin« in Jimdj

ift erfdjieneu nnb burd; fämnitLidjr finlenbr r Proots uttb ÔtnMiutblungen

++ im Inkaiie 31t be3ieh.cn: (53*q «>«>

55
XX

XX Porträt oon ^ahrif in fpeftor Klein unb \ XDanbfalenber.
zz=r~: preis 50 <£ts.

3tliiftrirter Dolfsfalettber für bas 3abr 1,895.

II T. Stthrcictno,.
Hcbigirt burd; Katttonsratfi g). ^ano, ,3ürtdj.

96 Seiten 4° ntit 33 3Uuftrationen.
S e 1 1 a g c u :

Bei parttennteifem Bejtige 40 £ts.

Sorool;! auf beu 3nljflft als auf bie tcdjnifdjc Ansttattuttfl bes
Kalenders ift bte grSfjte Sorgfalt oerroeubet toorbett, uub bic bistjer TT
erfdjienenett He^enftoneu, roelcfje fidj in fefjr anerfeunenstoertt|er ÎDcife
über unfer Polfsbudj ättfjent, laffen uns tjoffen, es roerbe audj ber

XX 3abr9ang regen Slbfatj ftubett, oorab in beu Kreifett bes roerf*

4+ tfjätigen Polfes, als eine gute, gefunbe £eftüte.

-^????????????????????/»???????????????????S

99 70-x
Neuestes Genre

in Herrenhandschuhen, Englische Mode.
Mein Fabrikat übertrifft das englische,

-=r^^^ weil schöneres Leder, feinere und doch solide Naht. "~"

Billigere Preise.
J. BÖHNI, HandsciiuhfalDrik, ZÜRICH.

Detailgeschäft: Weinplatz. Hôtel Schwert.

Direkte Sendungen an die bekannte erste

Kleiderfärberei n. Chem. Waschanstalt

von E. Hintermeister in Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältigst effektuirt und in
solider {Sratis-Schachtelpackung retournirt. (32)

Zur gefl. Benützung jeder Familie bestens empfohlen.

RHUM NÉGRITA
EDWARDS et C'«, à Kingston

JAMAÏQUE ~
Monopole pour ta Suisse ^

BISCUITS PERNOT, GENÈVE S

TRADE MARK

Dépôts in Zürich bei :

Eugène Asper, Apoth., Seefeldstr. 171 ;

Ernst David, Spez., Zwinglistr. 14,
C. Eggerling, Comestibles ;

C. Fingerhut, Apoth., am Kreuzplatz;
S. Fuchsmann, Comestibles;
Vve. Furrer-Tobler, Epicerie, Löwenstr. ',

A. Gerig, Bazar, Hottingen;
F. Günther, Drog., 73 Seefeldstr. ;

Walther Hemmeler, Conf., Hottingen;
Huber-Graf, Negt., Stadelhoferplatz ;

O. Karrer, Apoth., Unterstrass;
H. Kleiner, Comestibles, Usteristr. 15.;
Koch Karl, Weinhandlung, Rennweg 59 ;

Carl Manz-Schäppi, Negt. ;

F Maurer, Negt., Augustmergasse;
E. Metzger, Cond., Werdstr. Zürich HI ;

f. Pfenninger, Handlung, Zürich IV;
Strickler & Müller, vorm. Apoth. Strickler ;

M. Tempelmann-Huber, Negt., Enge;
Carl Weider, Delikat.-Hdlg., Weinplate;
Werdmüller, Centrai-Apotheke.

Illustrirter 128-52

Katalog ?¦*>
über Bedarfsartikel für Herren u. Damen
versendet in Couvert gratis und franko
H. Gumpel, Berlin, Weinstrasse 31.

Ohne Konkurrenz!

Photographien.
Lektüre : Hochinteressant.
Neuer Katalog, 25. Auflage
mit 20 grossen Mustern und
1 Cabinet, illustrirt für

Mark 1. 60.
Convert u. franko. 60 ver-|
schied. Gruppen M. 10 frank. »"

Nur Originale, kein Amsterdamer Schund.
Georg Müller, Buch- und Kunsthändler,

Bukarest, in Rumänien. 148-10

Pariser
GUMMI -ARTIKEL

la. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 137-20

Aug. de Kennen,
Zürich..

Jod) infrtffunlf
Photographien und Bücher, billigste
Bezugsquelle, Spezial-Atelier sämmtlicher
erschienener Neuheiten. Catalog gratis.
Mit 6 Originalen Fr. 1. 50 (Briefmarken),
60 Original-Yisites Fr. 15. 158-x

J. C. Karl Fischer, Bucarest
(Rumänien),

Buch- und Kunsthandlung,
Lieferant aller Händler.

-î^ preisgekrönt -4-
?-riî lggg Lent ISSS
ai-uî5s> ISSI «!«n ISSI

V. S»rsUk.'s

MKL«-klIl.VLK
beseitigt sokoN aile Lcbmerzen nnà
kescbvsràen. /^uskurikt unentgeltlicd
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt -5

V. Sk.rs11lì,
Serlin S.W., k'risàricb.strasse sso.

In gctisctiteln à ssr. 2. unit i-r. Z. 20.
Lern l ^potbeke ?u Kebleuten.
Lasel: Xàler-^Vpotbeke.
St. Sailen : Heckt-H.potb.eke.
Laàen: Lt. Verena-Hpotkeke (Or.

H. Oolàin), Orosse Lâàer

2. Ü I' R v II
l?-/â//tâk.

Preisliste ^u Diensten.

^ersäumen Lis nielit,
V auskükrl. kreisliste rider populär-

rneà. u. intei. kurnoi. Uttcner

gratis "U verlangen. 41a
kì. vsckrnarin, Xreu^lingen.

«e>tsu!5tel>ung ?sr>z Iggv.

42

écrite Lriekrnarken
< K0 Spsnlsn là 1.25
^ 25 r-oàgsl 1.25
> 20 »rgsnt!nlsn - 150
< 20 Suigarisn 1.75

20 Ssrd!si> 1.50
IS Izlsnä - Z-
1000 Vvrii-tilsilsns - 20

W .Künast, Serlin VV."^/
rî-û-r. 1»k<>. vàr ll^n I.i>^I-» 15.

(krülltt kM-àl riok) VÌ8-à-V!8 à ktìultdl)!

frülivr tttttvl Lsntral, iZitsvl; livoli, t.ontton; Liisin», Wintsrttiur.

<u

rr,

/Zìchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch/Sìchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch/Zì
Vchchchchchchchchchch»chchchchchchchchchWchchchchchchchchch»ch»chchchchch»chchW
chch ch»
chch Im Verlage der Anchliaudlung des Schweij. Grütlinereius in Zurich chch

M erschienen nnd durch sämmtliche Lulenàer-Nepots und Lnchlilindlllugen ^5
55 im Zulande zn beziehen! i.5>5-» 5»
ch^

::
chch
ch»
chch
chch

55 Porträt von Fabrikinspektor Klein und 5 Wandkalender.
55 ^1.1^ preis gg Lts.

Mistrirter Volkskalender für das Jahr 1,895.

lis. Jahrgang.
Redigirt durch Kantonsrath -Z>. Fang, Zürich.

Zö Seiten 4° mit Z5 Illustrationen.
Beilagen:

Bei partienweisem Bezüge 4t) Lts.

Sowohl anr den Inhalt als ans die technische Ausstattung des »ch
Kalenders ist die arößtc Sorgsalt verwendet worden, und dic bisher 7?

55 erschienenen Rezensionen, welche sich in sehr anerkennenswerther Weise
chch über unser Volksbuch äußern, lassen uns hoffen, es werde auch der

îî m- Jahrgang regen Absatz finden, vorab in den Kreisen des rverk-

55 thätigen Volkes, als eine gute, gesunde Lektüre.

^»chchchchchchchchchch»chchchchchchch^/Zì^55chchchchch»chchchchchchchchchchchZ
'chchchchchchchchchchchchchchchch»5chchVch»chchchchchchchch»»ch»chchchchch»W

5 H.R»Z» ì " 70-x
Neuestes Lenre

in I-Zerrenk^näscriurieri, Ln^liscrie I^loàe.
IMil ?âdnlcàt llbertkiM ciâs ellglisetie,

«eil zckönervs i.erl>-r, teinere unä äocb 8oliäo >»skt. ^

Vêt»ilK««<!kîikt : >Ve » i»p I »tu- Hârv> 8vàvert.

llirvktö LsnäungLN an à ovlcannts vrgts

von n. Hiàrniàtsr ill 2üric!i
ver6en in Icürzsster l^ri8t sorgMltiggi âlituirt un6 in
soliâer <Sr»tî«.8oiiSl:ntoIoseI<UNg rewurnirt. s32)

^ur Askl. Lenüt/iunxF jklisr r'smiliv bestens ernpsonlen.

>-0«»n08 ot Lls, à lirigà
Monopols pour à Suisse

öi8cvli8 r-tiki-,01, kc»èvc s

Dépôts in Gurion bei:
IZu^ene ^sper, ^.potb., Zeekelästr. 171
ITrnst Daviä, Lpeii., ^vinzzlistr. 14,
L. LAZerlinA, (Comestibles ;

L. ?in>;erbut, â.potk., am Kreu-pIatT,'
L. ?ucksmaun, Lomestibles ;

Vve. k'urrer-'robler, épicerie, 1.övven°-tr.

^. Lerix, La-iar, klottinjzen i
5. Litntber, Dro-z., 73 Seekslclstr. ;

Waltber Hemmeler, Lonk., Hottintzen;
kluber-L-rak, r-Iext., Ltaäelbokerplat^ :

O. Narrer, â.potb., Lnterstrass ;

H. Xleiner, Lomestiblss, blsteristr. 13.;
Kocb Karl, WeinbanàlunA, lìennve^ 5? ;

Larl IVlan2-8cbàppi, k<eZr. ;

klaurer, Ke^t., à^ustiuerxasse ;

IZ. iVlet-xer, Lonâ., Werà. /iiricb llli
l. ?kenninIer, HancllunA, Mricb D/;
Ltriclcler à âller, vorm. ^.potb. Ltriclclsr ;

ài. l'empelmann-lìluber, Ketzt., l?nxe;
Larl Weiàer, Delilcat.-blàlx., Weinplatri
VVeràilIIer, Lentral-^potbelce.

Illustrirter 128-S2

I^atsIoA 5»>ch
Uber Leclartsartilcel ktir Herren u. Darnsn
versenàet in Louvert gratis unä tranlco

tt. Qurnpel, Lerliri, Weinstrasse ZI.

ll>ms Konkurrent!
?Iio1ioArspIiis!i.

1.elcture : Hocbintersssant.
theuer K^atalo^, 25. àna^e
mit 20 grossen Clustern unà

^âarl- i. So.

sckieä. Gruppen Uli. Il) krank.

âr Originale, Icein ^msterâamerLcàncl.
l-eorg »ilüller, IZucb- uuä Kunstbäncller,

Suksrezt, in kumäuien. 148-10

la. Vorzug Quslität
à 3 4 unä 5 ?r. psr Our-enä verssncle
kranke, Ze^en »acknakrae 137-20

äs XsnllSN,
2ûrià

Kölsiiilttrtssaiite
pkotoxrapnien unà Süctrer, billigste
Le'u^sguelle, 8pe^ial-^telier sämmtiicker
erscbieuener Keuksireu. Latalox gratis.
Mr 6 Originalen ?r. 1. 50 (Lriekmarken),
60 Original-Visites k"r. 15. 153-x

^. v. I^àrì Pi8vti«n, Bucarest

Lucb- unä Kuuslkanälitvx,
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